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Van Gogh in Tüchern
Zwei Gemälde, die vor 14 Jahren aus dem Amsterdamer Van-Gogh-Museum
gestohlen wurden, wurden bei Neapel von der Polizei sichergestellt, wie
Museumsdirektor Axel Rüger am Freitag bestätigte. Die Echtheit der Werke
»Zeegezicht bij Scheveningen« (»Stürmische See bei Scheveningen«, 1882) und
»Het uitgaan van de Hervormde Kerk te Nuenen« (»Die Gemeinde verlässt die
Reformierte Kirche in Nuenen«, 1884/1885) sei geprüft worden. Sie seien nur
leicht beschädigt. Die italienische Polizei hatte die Gemälde im Januar bei der
Festnahme des Drogenbosses Raffaele Imperiale entdeckt. Sie befanden sich in
dessen Haus in der Hafenstadt Castellammare di Stabia südlich von Neapel, in
Baumwolltücher gewickelt. Ihr Wert wird auf mehrere Millionen Euro
geschätzt. Rüger unterstrich ihre kunsthistorische Bedeutung. (dpa/jW)
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